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fahrttechnik finden 
Sie auch im inter-
net. Fotografieren 
Sie dazu einfach 
den Qr-code mit 
einem passenden 
reader auf ihrem 
handy*.

*  bitte beachten Sie: beim auf-

rufen der internetseite können 

ihnen kosten entstehen.
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interessieren Sie sich neben der Grund-
satzfrage „Warum fliegt ein Flugzeug?“ 
zum beispiel auch dafür, wie man den 
Verbrauch und die umweltbelastung von 
Flugzeugen durch moderne konstruktio-
nen verbessern kann? Wie werden Flug-
zeiten durch optimale routen verbessert 
oder wie können Passagiere am besten im 
Flughafen abgefertigt werden? 

diese und viele andere Fragestel-
lungen werden im rahmen des Studiums 
erörtert. ihre ausbildung zum Verkehrs-
piloten (Lizenz atPL) führen Sie an einer 
von der eaSa zugelassenen Flugschule 
nach europäischen Standards durch.

ein Fachbereich mit einzigartigem 
kompetenzspektrum und hochmotivierten 
dozenten erwartet Sie für ein anspruchs-
volles Studium.

Luftfahrzeuge stellen mit ihren 
 teilbereichen  hochkomplexe Systeme dar.
als absolvent(in) des dualen Studiengangs 
qualifizieren Sie sich als berufspilot für 
alle airlines und als ingenieur nicht nur für 
die Luftfahrtindustrie.

das Studium umfasst theoretische 
natur- und  ingenieurwissenschaftliche 

Grundlagen und viele  praxisbezogene 
Fächer, welche durch praktische 
Laborversuche ergänzt werden. und in 
der Flugausbildung sitzen Sie schon bald 
selber am Steuer eines Flugzeugs. 

Wir freuen uns auf ihre bewerbung!

ihr
Prof. dr.-ing. Peter dahmann
dekan

Willkommen
im dualen Studiengang
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Flugbetriebstechnik 
mit Verkehrspiloten-
ausbildung
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absolventen des Studiengangs finden ihre tätigkeitsfelder
 > als Pilot eines Verkehrsflugzeugs einer Fluggesellschaft
 >  in der nationalen und internationalen Luft- und 

raumfahrtindustrie
 > bei Flugzeugherstellern
 > in der Zulieferindustrie für komponenten und Subsysteme
 > bei Fluggesellschaften
 >  bei Flugbetriebsgesellschaften wie airlines und 

Flughafenbetreibern
 > bei behörden und agenturen
 >  in vielen hochtechnologiesparten des maschinenbaus
 > in der automobiltechnik

als Pilot(in) oder copilot(in) eines Verkehrsflugzeugs obliegt 
ihnen die verantwortungsvolle aufgabe des Fliegens und der 
Vor- und nachbereitung der Flüge.

die aufgabe des bachelors ist die umsetzung von erkenntnissen 
aus Wissenschaft und Forschung in klare technische konzeptio-
nen und Lösungen.

allgemein lassen sich folgende aufgabenbereiche in der industrie 
unterscheiden:

 >  anwendungsorientierte Forschung in Forschungseinrichtun-
gen oder bei der industrie

 > entwurf und entwicklung
 > konstruktion (cad) und berechnung (Fem, mkS, cFd)
 >  technischer Vertrieb (beratung, kundenspezifische ausle-

gung, kundenbetreuung, ...)
 > Fertigung, Fertigungsplanung und -kontrolle
 > Versuchsauslegung, -durchführung und -auswertung
 > Wartung und betrieb von Fluggeräten und anlagen

neuerdings kommt verstärkt der einsatz in der umweltsimula-
tion, Produktsicherung, Qualitätskontrolle und im management 
hinzu.

Tätigkeitsfelder
Vom Entwurf
bis zur Produktion

Siehe auch bei der 
Bundesagentur für 
Arbeit unter:
http://infobub.
arbeitsagentur.de/berufe/
Suchbegriff:  
> Verkehrsflugzeugführer/ 
   in (atPL(a))  
> Luft- und  
   raumfahrttechnik“
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auch in Zukunft haben ingenieure in deutschland sehr gute be-
rufsaussichten: nach einer umfrage des deutschen industrie- und 
handelskammertages (dihk) kann mehr als jedes dritte unter-
nehmen (37 Prozent) offene Stellen länger als zwei monate nicht 
besetzen. das gilt besonders für technologieunternehmen, z.b. 
für den maschinen- oder Fahrzeugbau.

nach einem bericht des Vdi (Verein deutscher ingenieure) 
sind derzeit etwa 88.000 ingenieurstellen nicht besetzt.

Viele ingenieure in den unternehmen erreichen in 
den nächsten Jahren das ruhestandsalter, der erforderliche 
nachwuchs wird mit den vorhandenen absolventen nur teilweise 
gedeckt. So ist auch der Start in das berufsleben für Studierende 
der ingenieurstudiengänge sehr gut. mehr als 90 % der absolven-
ten finden direkt im anschluss an das Studium einen Job.

aufgrund der entwicklungsprognosen des Luftverkehrs, 
der benötigten neuen Flugzeugtypen und des ersatzbedarfs für 
die derzeit im einsatz befindlichen Flugzeuge, ergeben sich sehr 
gute Zukunftsaussichten für ingenieure mit speziellen System-
kenntnissen bei den herstellern von Luftfahrzeugen.

der bedarf an Piloten wird laut einer boeing Studie in den 
nächsten Jahren stark wachsen. Weltweit rechnet man mit einem 
bedarf von ca. 500.000 neuen Pilotenstellen bis 2032.

als absolvent des dualen Studiengangs haben Sie zudem 
besondere Qualifikation für den einsatz bei unternehmen und 
behörden, wo neben den fliegerischen aufgaben auch flugzeug-
technische Fragestellungen zu bearbeiten sind.

Berufsaussichten
Beste Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt
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Kompetenzen 

das Studium hat das Ziel, Sie als Verkehrspiloten auszubilden und 
aktuell ingenieurmäßiges Wissen zu lehren und die Fähigkeit zu 
vermitteln, dieses auf bekannte und neue Probleme anzuwenden 
sowie sich auch nach dem Studienabschluss selbstständig neues 
Wissen und weitere Fähigkeiten anzueignen. die absolventen des 
anwendungsorientierten bachelor-Studiums haben methodisch-
analytische Fähigkeiten und zugleich synergetische Fähigkeiten 
der anwendung von methoden und kenntnissen.

Sie verfügen über berufsfeldspezifische Schlüssel- 
qualifikationen und über ein kritisches Verständnis der 
grundlegenden theorien, Prinzipien und methoden ihrer Vertie-
fungsrichtung und sind damit in der Lage, Wissen zu vertiefen. ihr 
Wissen und Verstehen entspricht dem aktuellen Wissensstand 
des Fachgebietes.

Sie sind in der Lage, ihr Wissen und Verstehen auf 
ihre tätigkeit oder ihren beruf anzuwenden und Problem-
lösungen und argumente in ihrem Fachgebiet zu erarbeiten und 
weiterzuentwickeln.

Sie sind in der Lage, relevante informationen zu sam- 
meln, zu bewerten und zu interpretieren, daraus wissenschaftlich 
fundierte urteile abzuleiten, die gesellschaftlichen, wissen-
schaftlichen und ethischen erkenntnisse zu berücksichtigen und 
selbstständig weiterführende Lernprozesse zu gestalten.

Sie können fachbezogene Positionen und Problemlösungen 
formulieren und argumentativ verteidigen, sich mit Fachver-
tretern und mit Laien über informationen, ideen, Probleme 
und Lösungen austauschen und Verantwortung in einem team 
übernehmen.

neben der kompetenz in fachspezifischen aufgaben 
verfügen sie über einen hohen Grad an systemorientiertem 
Verständnis.

die erworbenen Soft-Skills stärken die Persönlichkeit 
und verleihen den absolventen ein adäquates Vertreten ihrer 
kompetenzen, auch im internationalen umfeld.
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Vor dem Studium



FH AAcHen    ZuGanGSVOrauSSetZunGen  |  VOr dem Studium  |  11

Voraussetzung für die aufnahme des Studiums ist  neben der 
Fachhochschulreife oder der allgemeinen hochschulreife der 
nachweis einer praktischen tätigkeit von acht Wochen. diese 
müssen bis zum einschreibungstermin absolviert worden sein. 

Berufsausbildung  |  Liegt eine einschlägige im berufsfeld 
metalltechnik/maschinenbau oder elektrotechnik abgeleistete 
berufsausbildung, eine mehrjährige berufstätigkeit oder ein 
Jahrespraktikum vor, kann die geforderte praktische tätig-
keit auf antrag entfallen. die entscheidung hierüber trifft der 
Fachbereich. 

Vertrag mit der Flugschule  |  Voraussetzung für die Zulassung 
zum Studiengang ist die Vorlage eines ausbildungsvertrags zum 
Verkehrspiloten mit einer Flugschule, welchen einen kooperati-
onsvertrag mit der Fh aachen abgeschlossen hat.
bitte beachten Sie, dass die ausbildung und die tätigkeit als Ver-
kehrspilot oder Verkehrspilotin nur bei entsprechender medizini-
scher und psychologischer tauglichkeit möglich ist.

die anmeldung zum Studium an der Fh aachen, Fachbereich 
Luft- und raumfahrttechnik, ist ab mai bis jeweils zum 15. Juli 
des Jahres für das nachfolgende Wintersemester möglich.

Hinweis  |  Je nach dem Jahr der hochschulzugangsberechtigung 
kann der termin variieren! informationen zu den aktuellen, 
verbindlichen terminen erhalten Sie im Studierendensekretariat 
der Fh aachen. die kontaktdaten finden Sie auf der letzten Seite 
dieser broschüre. 

Studienbeginn ist jeweils zum Wintersemester.

Weitere Informationen 
finden Sie auf der Seite 
www.fh-aachen.de, wenn 
Sie folgenden Webcode 
eingeben: 07127610

Zugangsvoraussetzungen
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Kordination 
dipl.-ing. engelbert 
Plescher
t +49.241.6009 52394
plescher@fh-aachen.de

die vorab abzuleistende praktische tätigkeit dient dem erwerb 
handwerklicher Grundkenntnisse und Fertigkeiten im metallver-
arbeitenden bereich.
 
Tätigkeiten  |  dieses Praktikum soll tätigkeiten aus mindestens 
sieben der folgenden bereiche einschließen:

 >  manuelle arbeitstechniken an metallen, kunststoffen  und 
anderen Werkstoffen

 >  maschinelle arbeitstechniken mit Zerspanungsmaschinen 
und maschinen der spanlosen Form gebung

 > Verbindungstechniken
 > Wärmebehandlung
 > Oberflächenbehandlung
 > Werkzeug-, Vorrichtungs- und Lehrenbau
 > montage von maschinen, Geräten und anlagen
 >  Qualitätskontrolle (messen und Prüfen im Labor und in der 

Fertigung)
 > betriebsaufbau und Organisation des arbeitsablaufs
 > Fertigung (rohbau, endmontage)
 > konstruktion und entwicklung
 > testaufbau, -vorbereitung und -durchführung
 > Prototypenbau

Berufsausbildung  |  auf das Praktikum werden Zeiten einer 
einschlägigen berufsausbildung, tätigkeiten im rahmen der aus-
bildung der Fachoberschule oder entsprechender tätigkeiten im 
rahmen des, dem erwerb der Zugangsberechtigung dienenden 
Jahrespraktikums auf antrag ganz oder teilweise angerechnet.

die praktische tätigkeit ist durch eine vom jeweiligen 
betrieb ausgestellte bescheinigung nachzuweisen, die die 
bereiche und die jeweilige dauer enthält und durch ein von 
der Praktikantin/dem Praktikanten mindestens wochenweise 
erstelltes berichtsheft ( Praktikumsbericht).

die anerkennung des Praktikums erfolgt durch  Vorlage der oben 
beschriebenen Zeugnisse und berichts hefte bei herrn Plescher 
im Fachbereich Luft- und raumfahrttechnik.

Praktikum
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Der praxisnahe 
Studiengang
Flugbetriebstechnik
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Industriekontakte
Praktika und 
Bachelorarbeiten in der 
internationalen Industrie
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der Fachbereich Luft- und raumfahrttechnik verfügt in den 
Vertiefungsrichtungen über sehr gute und intensive kontakte zu 
hochschulen und der einschlägigen industrie, die über kontakt-
Professoren gepflegt werden. dies spiegelt sich u. a. in einem 
(industriell  besetzten) Fachbereichsbeirat wieder, der die ent-
wicklung bedarfsorientiert begleitet und empfehlungen zur 
Weiterentwicklung des Studienangebotes gibt.

Für die Studierenden heißt dies, es gibt eine Vielzahl von 
möglichkeiten und eine aktive unterstützung bei der anbahnung 
und durchführung von Praktika und bachelorarbeiten in der 
internationalen industrie oder an ausländischen hochschulen. die 
eigeninitiative engagierter Studierender wird damit erfolgsorien-
tiert unterstützt.

 
die industrie- und hochschulkontakte ermöglichen es, 
Vorlesungen und blocklehrveranstaltungen durch  qualifizierte 
Vertreter spezieller Fachgebiete mit  aktuellem tätigkeits- und 
anforderungsbezug  durchführen zu  lassen oder direkt in die 
Firmen zu  gehen.
 
Industriepraxis  |  Weitere wichtige bestandteile der indus-
trie-praxis im  bachelorstudiengang  „Flugzeugtechnik mit 
Verkehrspilotenausbildung“:

 >  exkursionen zu industrieunternehmen und 
entwicklungsabteilungen.

 >  Fächer bzw. teillehrfächer werden von Vertretern aus der 
industrie gelesen. hier werden aktuellste entwicklungen in 
der Luft- und raumfahrttechnik vorgestellt. 

 >  in zusätzlichen kolloquien - außerhalb des regulären 
Lehrbetriebs - stellen Vertreter aus der Luft- und raum-
fahrtindustrie aktuelle entwicklungen aus ihren bereichen 
vor (z. b. „raumfahrtkolloquium“, „triebwerktechnisches 
kolloquium“,...). 

 >  in der bachelorarbeit gewinnen die Studierenden bereits 
intensiv einblicke in unterschiedliche industrieunterneh-
men oder in den betrieb der Fluggesellschaften.

 > die Flugausbildung schließt sich im 6. und 7. Semester an.

Koordination:  
Prof. dr.-ing. Josef 
rosenkranz 
(auslandssemester)
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Profil des Studienganges 

1. bis 3. Semester

Grundlagenfächer maschinenbau mit expliziter ausrichtung an 
den anforderungen der Luft- und raumfahrttechnik:
>  mathematik
>  Physik
>  technische mechanik
>  Werkstoffkunde
>  elektrotechnik
>  thermodynamik
>  elektronik und messtechnik
>  numerik
>  konstruktionselemente
> technisches Zeichnen und cad
>  Strömungslehre
> Soft Skills

4. und 5. Semester

Flugzeugtechnische Vertiefung:
> Grundlagen Leichbau und Fem
> maschinendynamik
> regelungs- und Simulationstechnik
> aerodynamik
> Flugzeugstruktur
> Wartungs- und Prüftechnik

bachelorarbeit

6. bis 8. Semester > theoretische und praktische Flugausbildung
> kolloquium Flugzeugtechnik



FH AAcHen    PrOFiL deS StudienGanGeS   |  der PraxiSnahe StudienGanG  |  17

Die Vorteile  |  des bachelorstudiengangs Flugbetriebstechnik mit 
Verkehrspilotenausbildung liegen

 >  im starken Praxisbezug durch Praktika und integrierter 
Projektarbeit

 > im modularen aufbau
 >  in der Flexibilität der Studiengestaltung
 >  im beirat aus industrievertretern, welcher den   Studiengang 

praxisorientiert mitgestaltet
 > in der integrierten ausbildung zum Verkehrspiloten

die ersten vier Semester umfassen Pflichtmodule aus dem be-
reich der mathematisch-naturwissenschaftlichen Grundlagen. 

das Studium vermittelt berufsfeldspezifische Schlüsselqualifika-
tionen, insbesondere die Fähigkeit zur kooperation mit fachfrem-
den Partnern und der auseinandersetzung mit wissenschaftsex-
ternen anforderungen und führt zu einem berufsqualifizierenden 
abschluss als  „bachelor of engineering“ mit starkem Praxisbezug.

Wesentliches merkmal des Studiums ist die integrierte ausbil-
dung zur Pilotin oder zum Piloten im 6. bis 8. Semester.
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SWS

nr.
bezeichnung

P/W LP V Ü Pr Su ∑

1. Semester
61400 mathematische Grundlagen der 

ingenieurwissenschaften
P 2 1 1 0 0 2

61401 mathematik 1 P 5 3 0 2 0 5
61403 Physik 1 (ohne Prüfung) P 3 2 1 0 0 3
61404 technische mechanik 1 P 7 4 2 0 0 6
61405 Werkstoffkunde P 5 3 2 0 0 5
61407 elektrotechnik P 3 1 1 1 0 3
63405 technisches Zeichnen und cad P 5 1 0 4 0 5
Summe 30 15 6 7 0 29

2. Semester
62401 mathematik 2 P 5 3 2 0 0 5
62403 Physik 2 P 3 1 1 1 0 3
62404 technische mechanik 2 P 6 3 3 0 0 6
62405 numerik P 5 3 3 0 0 6
62407 elektronik u. messtechnik P 6 2 2 2 0 6
615xx Softskills (modulkatalog ak) W 5 0 0 0 4 4
Summe 30 12 11 3 4 30

3. Semester
63401 konstruktionselemente 1 P 5 2 2 0 0 4
63404 technische mechanik 3 P 5 2 2 0 0 4
63407 thermodynamik P 5 2 3 0 0 5
63408 Strömungslehre 1 P 5 2 2 1 0 5
65802 Luftfahrtantriebe u. Flugmechanik 1 P 8 3 2 1 0 6
Summe 28 11 10 2 0 23

LP: Leistungspunkte  P: Pflicht  W: Wahl  SWS: Semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum Su: Seminar, seminaristischer unterricht

Studienplan
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LP: Leistungspunkte  P: Pflicht  W: Wahl  SWS: Semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum Su: Seminar, seminaristischer unterricht

SWS

nr. bezeichnung P/W LP V Ü Pr Su ∑

4. Semester
64401 konstruktionselemente 2 P 7 2 2 2 0 6
64402 Grundlagen Leichtbau und Fem P 8 4 2 2 0 8
64404 maschinendynamik P 5 2 2 1 0 5
66802 konstruktion Flugzeugstruktur P 5 2 2 0 0 4
66812 Wartung, instandhaltung und  

Prüftechnik von triebwerken
P 5 3 1 1 0 5

Summe 30 13 9 6 0 28

5. Semester
615xx Softskill (modulkatalog ak) W 5 0 0 0 4 4
65406 regelungs- und Simulationstechnik P 5 3 1 1 0 5
65801 aerodynamik P 5 2 2 1 0 5
65812 Wartung, instandhaltung und  

Prüftechnik der Zelle
P 5 1 1 1 0 3

68998 bachelorarbeit P 12 0 0 0 0 0
Summe 32 6 4 3 4 17
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SWS

nr. bezeichnung P/W LP V Ü Pr Su ∑

6. Semester
66881 Luftrecht i & betriebliche Verfahren P 5 0 0 0 4 4
66882 allgemeine Luftfahrzeugkenntnisse & 

aerodynamik i
P 5 0 0 0 4 4

66883 Flugleistungen und -planung i &  
navigation i

P 5 0 0 0 4 4

66884 menschliches Leistungsvermögen i &
kommunikation i

P 5 0 0 0 4 4

66885 meteorologie i P 5 0 0 0 4 4
66886 Visual Flight training i P 5 0 0 0 4 4
Summe 30 0 0 0 20 20

7. Semester
67881 Luftrecht i & betriebliche Verfahren ii P 5 0 0 0 4 4
67882 allgemeine Luftfahrzeugkenntnisse & 

aerodynamik ii
P 10 0 0 0 8 8

67883 Flugleistungen und -planung ii &  
navigation ii

P 5 0 0 0 4 4

66884 menschliches Leistungsvermögen ii &
kommunikation ii

P 5 0 0 0 4 4

66885 meteorologie ii P 5 0 0 0 4 4
Summe 30 0 0 0 20 20

8. Semester
68997 Flugzeugtechnik kolloquium P 1 0 0 0 1 1
68881 atPL-Prüfungsvorbereitung P 9 0 0 0 9 9
68882 Visual Flight training ii P 5 - - - - -
68883 intrumentent Flight training P 10 - - - - -
68884 multi crew cooperation P 5 - - - - -
Summe 30 0 0 0 10 10

LP: Leistungspunkte  P: Pflicht  W: Wahl  SWS: Semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum Su: Seminar, seminaristischer unterricht
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Pflichtmodule 
61400 2 Leistungspunkte

Mathematische Grundlagen der Ingenieur-
wissenschaften  |  Prof. Dr. rer. nat. Christa 
Polaczek
die Studierenden beherrschen die ele-
mentargeometrie und elementare algebra, 
die in den Fächern des ersten Semesters 
benutzt werden. 

61401 5 Leistungspunkte

Mathematik 1  |  Prof. Dr. rer. nat. Christa 
Polaczek
die Studierenden verstehen die grundle-
genden begriffe und methoden der ein-
dimensionalen analysis und der linearen 
algebra und können sie anwenden. Sie 
können einfache technische Vorgänge mit 
hilfe des kalküls der infinitesimalrechnung 
und der Vektorrechnung beschreiben und 
bearbeiten. die Studierenden erarbeiten 
Problemlösungen und können sie korrekt 
schriftlich darstellen.

61403/62403 6 Leistungspunkte

Physik 1/Physik 2  |  Prof. Dr. rer. nat. 
 Hans-Joachim Blome
die Studierenden verfügen über kennt-
nisse in den für konstruierende ingenieure 
wichtigen Grundlagen der Physik auf den 
Gebieten: newtonsche dynamik und Gra-
vitationstheorie, elektrodynamik, Wellen-
mechanik, geometrische Optik, atomphy-
sik und der irreversiblen thermodynamik 
und beherrschen diese. die Studierenden 
verfügen über die methodenkompetenzen 
welche sie benötigen, um eine physika-
lische Problemstellung der behandelten 
themengebiete (siehe inhaltsbeschrei-
bung) zu erkennen, zu skizzieren und zu 
analysieren, um sie anschließend mathe-
matisch zu lösen.

61404 7 Leistungspunkte

Technische Mechanik 1  |  Prof. Dr.-Ing. 
Jörn Harder, Prof. Dr.-Ing. Peter Dahmann
kenntnis der Grundbegriffe, -prinzipien 
und –gesetze der Statik; erwerb grundle-
gender kenntnisse wichtiger konstrukti-
onselemente hinsichtlich ihres Verhaltens 
im rahmen der Starrkörpermechanik; 
erweiterung des kenntnishorizonts auf ein 
Gebiet der elastostatik zum verbesserten 
einordnen der erworbenen kenntnisse aus 
der Starrkörpermechanik.
die Studierenden sind in der Lage, für 
die behandelten themen entsprechende 
grundlegende aufgaben aus dem ingeni-
eurbereich zu lösen.

61405  5 Leistungspunkte

Werkstoffkunde  |  Prof. Dr.-Ing. Sabri Anik
Verständnis der Zusammenhänge zwi-
schen Struktur und Verhalten von Werk-
stoffen. umsetzung werkstoffwissen-
schaftlicher methoden zur ermittlung und 
beeinflussung von Werkstoffeigenschaf-
ten. beherrschen von Werkstoffauswahl 
und anwendung der Werkstoffkennwerte.

61407  3 Leistungspunkte

elektrotechnik  |   Prof. Dr.-Ing. Günter 
Schmitz
die Studierenden verfügen über kennt-
nisse im umgang mit einfachen Fragestel-
lungen der elektrotechnik und elektroni-
schen Schaltungen und sind in der Lage, 
aufgaben aus diesem bereich zu lösen. Sie 
verfügen über Verständnis der Grundlagen 
für weiterführender Veranstaltungen des 
Studiums wie z.b. Flugführungssysteme, 
elektronik, messtechnik, regelungstechnik
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62401         5 Leistungspunkte

Mathematik 2  |  Prof. Dr. rer. nat Christa 
Polaczek
die Studierenden verstehen weiterfüh-
rende begriffe und methoden der analysis 
und können sie anwenden.
Sie können technische Vorgänge mit hilfe 
der infinitesimalrechnung beschreiben 
und bearbeiten. 

62404 6 Leistungspunkte

Technische Mechanik 2  |  Prof. Dr.-Ing. 
Peter Dahmann, Prof. Dr.-Ing. Jörn Harder
Grundkenntnis der Spannung als einer 
wichtigen tensoriellen Größe der mecha-
nik, kenntnis der Grundzüge einiger we-
sentlicher Festigkeitshypothesen; Fähig-
keit, die Spannungen und Verformungen in 
fundamentalen konstruktionselementen 
unter grundlegenden belastungsarten 
(unter beschränkung auf kleine elastische 
Verformungen) zu berechnen; kompetenz 
zur behandlung statisch unbestimmter 
Systeme durch berücksichtigung – neben 
den statischen Gleichgewichtsbedingun-
gen – von Verformungen („kinematische 
bedingungen“) und materialgesetzen. 
kompetenz zur Lösung entsprechen-
der grundlegender aufgaben aus dem 
ingenieurbereich.

62405 5 Leistungspunkte

numerik  |  Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Gerd 
Bullerschen
Grundkenntnisse in den Gebieten der 
numerischen mathematik und die Fä-
higkeit, diese kenntnisse auf ingenieur-
wissenschaftliche Problemstellungen 
anzuwenden. 

62407 6 Leistungspunkte

elektronik und Messtechnik  |  Prof. Dr.-
Ing. Thomas Franke, Prof. Dr.-Ing. Günter 
Schmitz
Fähigkeit einfache aufgaben der elektro-
technik und elektronischen Schaltungen 

zu lösen. die Studierenden verfügen nach 
abschluss des moduls über Grundkennt-
nisse für das Verständnis weiterführender 
Veranstaltungen des Studiums wie z.b. 
Flugführungssysteme, elektronik,  re-
gelungstechnik, automobilelektronik. 
kompetenz im aufbau und Verwendung 
von messketten, ermittlung von systema-
tischer und zufälliger Fehler, Verständnis 
und einsatz von messverfahren für tem-
peratur, druck, dehnung und Weg.

63404 5 Leistungspunkte

Technische Mechanik 3  |  Prof. Dr.-Ing. 
Jörn Harder, Prof. Dr.-Ing. Peter Dahmann
Grundkenntnisse zur beschreibung und 
analytischen berechnung der kinema-
tik und kinetik von Punktmassen und 
Starrkörpern.

63407 5 Leistungspunkte

Thermodynamik  |  Prof. Dr.-Ing. Günter 
Feyerl, Prof. Dr.-Ing. Thomas Esch
Studierende der Luft- & raumfahrttechnik 
und der automobiltechnik verfügen über 
die kenntnisse der grundlegenden ther-
modynamischen Zusammenhänge, die sich 
auf die Grundlagen der klassischen Physik 
nach newton und der darauf basieren-
den kinetischen Gastheorie abstützen. 
Sie verfügen über die Fähigkeit durch die 
thermodynamik unsere komplizierte Welt, 
die von naturwissenschaft und technik 
geprägt ist, besser zu verstehen und kom-
petenter nutzen und Gefahren beurteilen 
zu können.

63401         5 Leistungspunkte

Konstruktionselemente 1  |  Prof. Dr.-Ing. 
Hans-Josef Cordewiner, Prof. Dr.-Ing. Josef 
Rosenkranz
kenntnisse und Fähigkeiten, konstrukti-
onsaufgaben der kategorie i eigenständig 
zu bearbeiten. nach abschluss des moduls 
sind die Studierende in der Lage, neben 
der reinen konstruktiven Gestaltung und 
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dimensionierung der bauteile und bau-
gruppen auch beanspruchungsgerechte 
und am späteren einsatz des bauteils 
orientierte auslegungsrechnungen 
durchzuführen.

63408 5 Leistungspunkte

Strömungslehre 1  |  Prof. Dr.-Ing. Frank 
Janser, Prof. Dr.-Ing. Marc Havermann
kenntnisse und praktische Fähigkeiten 
zur bearbeitung  strömungsmechanischer 
Problemstellungen im unterschall und bei 
inkompressibler Strömung. analyse von 
hydrostatischen und hydrodynamischen 
Prozessen. Verständnis von grundlegen-
den Strömungsvorgängen an Luftfahrzeu-
gen, Strömungsmaschinen und automobi-
len. basiskenntnisse von kompressiblen, 
isentropen Strömungen im Überschall.

63406  5 Leistungspunkte

Technisches Zeichnen und cAD  |  Prof. Dr.-
Ing. H. J. Cordewiner, FL Dipl.-Ing. H.Lieben
die Studierenden kennen die konventio-
nellen arbeitstechniken zur normgerech-
ten darstellung komplexer körper und 
schulen ihr räumliches Vorstellungsver-
mögen. Sie verfügen über kenntnisse und 
Fähigkeiten, die es ermöglichen, konstruk-
tionen mittels cad System catia V5 Part 
design, assembly und drafting umfassend 
zu erstellen und im team zu bearbeiten.

64401          7 Leistungspunkte

Konstruktionselemente 2  |  Prof. Dr.-Ing. 
J. Rosenkranz, Prof. Dr.-Ing. H. J. Cordewi-
ner, FL Dipl.-Ing. W. Douven
die Studierenden verfügen über kenntnis-
sen und Fähigkeiten, die es ermöglichen, 
konstruktionsaufgaben selbständig und 
teamorientiert zu bearbeiten zu dokumen-
tieren und entsprechend zu präsentieren. 
Studierenden verfügen über das rüstzeug, 
neben der reinen konstruktiven Gestal-
tung und dimensionierung der bauteile 

und baugruppen auch beanspruchungs-
gerechte und am späteren einsatz des 
bauteils orientierte auslegungsrechnun-
gen durchzuführen.

64402 8 Leistungspunkte

Grundlagen Leichtbau und FeM  |  Prof. 
Dr.-Ing. P. Dahmann, Prof. Dr.-Ing. J. Har-
der, Prof. Dr.-Ing. J. Rosenkranz
Teil Grundlagen des Leichtbaus (GL)  |  
die Studierenden verfügen über Grund-
kenntnisse zur analytischen berechnung 
von statisch bestimmten und unbestimm-
ten Fachwerk- und rahmentragwerken, 
einfachen Stabilitätsproblemen, thermo-
spannungen in balken und Spannungen in 
kreis(ring)scheiben. 
Teil Grundlagen FeM (GFeM)  |  die Studie-
renden verfügen über die wesentlichen 
Grundkenntnisse der Finite-elemente-
methode und haben  Grundkenntnisse der 
entwicklungs-Prozesskette cad-Fem; die 
Studierenden haben einen eindruck von 
chancen und risiken (Fehlerquellen) der 
anwendung moderner Fem-Programme; 
sie haben nach abschluss des Praktikums 
Grundkenntnisse zur kritische analyse 
der ergebnisse von Fem-Programmen im 
Vergleich mit analytischen rechnungen.

64404 5 Leistungspunkte

Maschinendynamik  |  Prof. Dr.-Ing. M. 
Wahle
die Studierenden verfügen über kennt-
nisse in den Grundbegriffen, Prinzipien 
und Vorgehensweisen im bereich der 
maschinendynamik. dabei wird auf die be-
wertung von Schwingungssystemen unter 
einbeziehung unterschiedlicher anregun-
gen Wert gelegt. Sie beherrschen abhilfe-
maßnahmen zur reduktion der dynami-
schen antwort von Schwingungssystemen.
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65802 8 Leistungspunkte

Luftffahrtantriebe und Flugmechanik 1  |  
Prof. Dr.-Ing. Harald Funke, Prof. Dipl.-Ing. 
J.-M. Bauschat
Flugmechanik1  |  kompetenz in den 
Grundlagen der Flugmechanik erlangen. 
hierbei wird besonderer Wert auf die
Fähigkeit gelegt, die wesentlichen bewe-
gungsdifferentialgleichungen herzuleiten, 
wesentliche derivative zu kennen und 
Vereinfachungen vornehmen zu können, 
die zu den Grundgleichungen der Flug-
leistungsberechnung führen. Studierende 
erhalten die Fähigkeit relevante Flugleis-
tungsrechnungen für den motorlosen, als 
auch angetriebenen Flug durchzuführen.
Luftfahrtantriebe  |  kompetenz im aufbau 
und der Funktionsweise von modernern 
Luftfahrtantrieben, insbesondere Strahl-
triebwerken und deren triebwerkskompo-
nenten; Übersicht über das Gesamtsystem 
triebwerk und dessen betriebsverhaltens; 
Fähigkeit zur durchführung grundlegen-
der auslegungsrechnungen Vertiefung 
der kompetenz im Gesamtsystem Strahl-
triebwerk mit seinen anbausystemen; 
Fähigkeit zur durchführung grundlegender 
auslegungsrechnungen

66802  5 Leistungspunkte

Konstruktion Flugzeugstruktur  |  Prof. 
Dr.-Ing. Carsten Braun
Verständnis für den aufbau von Flugzeug-
strukturen und den besonderheiten, die 
sich aus dem montageprinzip der Flug-
zeugzellen ergeben. erwerb von kenntnis-
sen konventioneller und fortschrittlicher 
bauweisen.

66812  5 Leistungspunkte

Wartung, Instandhaltung und Prüftechnik 
von Triebwerken  |  Prof. Dr.-Ing. Harald 
Funke
Verständnis für die Gesichtspunkte aus 
Wartung, instandhaltung und Prüftech-
nik in anwendung auf Flugtriebwerke. 

kompetenz in den Grundbegriffen, 
Prinzipien und Vorgehensweisen bei der 
instandhaltung und luftfahrtrechtliche 
Grundlagen. Vertiefung der kompetenz im 
Gesamtsystem Strahltriebwerk mit seinen 
anbausystemen. 

65812  5 Leistungspunkte

Wartung, Instandhaltung und Prüftechnik 
der Zelle  |  Prof. Dr.-Ing. Carsten Braun
Verständnis für die Gesichtspunkte aus 
Wartung, instandhaltung und Prüftech-
nik in anwendung auf Flugzeugzellen. 
Übersicht bzgl. der daraus resultierenden 
kriterien für einen sicheren einsatz der 
Flugzeuge im Flugbetrieb.

65406 5 Leistungspunkte

Regelungs- und Simulationstechnik  |  Prof. 
Dipl.-Ing. Michael Bauschat
kompetenz in den Grundlagen zur berech-
nung, auslegung und digitalen Simulation 
von regelkreisen und einfachen dynami-
schen Systemen.

65801  5 Leistungspunkte

Aerodynamik  |  Prof. Dr.-Ing. Frank Janser
Verständnis und bearbeitung grund-
legender Strömungsvorgänge der 
Flugzeugumströmung.

66881  5 Leistungspunkte

Luftrecht I & Betriebliche Verfahren  |  
Prof. Dr.-Ing. Peter Dahmann, Dozent der 
Flugschule
Luftrecht I  |  die Studierenden kennen die 
nationalen und internationalen recht-
grundlagen im Luftverkehr. Sie kennen die 
Luftraumstruktur und sind in der Lage, die 
allgemein gültigen regeln anzuwenden.
Operationelle Verfahren  | die Studieren-
den sind in der Lage, sich in besonderen 
Situationen der Luftfahrt richtig zu ent-
scheiden und zu verhalten.
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66882 5 Leistungspunkte

Allgemeine Luftfahrzeugkenntnisse & 
Aerosynamik I  |  Prof. Dr.-Ing. Peter Dah-
mann, Dozent der Flugschule
Allgemeine Flugzeugkunde I  |  die Studie-
renden kennen den grundlegenden aufbau 
von Zelle und triebwerk. Sie sind in der 
Lage, die instrumente richtig zu inter-
pretieren und das Flugzeug so innerhalb 
seiner Leistungsgrenzen zu fliegen.
Aerodynamik I  |  die Studierenden wissen 
mit den aerodynamischen Gegebenheiten 
des Fliegens umzugehen. Sie wissen, wie 
auftrieb entsteht und sind in der Lage, 
dies in der Praxis (kurvenflug, Start/
Landung, ungewöhnliche Flugzustände) 
anzuwenden.

66883 5 Leistungspunkte

Flugleistungen und -planung I & navi-
gation I  |  Prof. Dr.-Ing. Peter Dahmann, 
Dozent der Flugschule
Flugleistung I  |  die Studierenden sind in 
der Lage, eine Performanceberechnung 
für die einzelnen Flugphasen durchzu-
führen. Sie können diese an hand der 
Flugzeugmasse, der druckhöhe und der 
Lufttemperatur korrekt berechnen und 
anschließend auf die einzelnen Phasen 
übertragen. 
Flugplanung I  |  die Studierenden sind 
in der Lage einen Flug nach Sichtflugre-
geln ( VFr ) zu planen. Sie können die zur 
Verfügung stehenden navigatorischen 
hilfsmittel benutzen sowie die Flugzei-
ten- und kraftstoffberechnungen unter 
berücksichtigung der höchst zulässigen 
Start-/Landemassen und den typenspezi-
fischen Leistungsdaten für den gewählten 
Flugweg berechnen.
navigation I  |  die Studierenden sind in 
der Lage, ein Flugzeug nach Sichtflugre-
geln an hand von Luftfahrtkarten und 
funknavigatorischen hilfen sicher und 
korrekt zu navigieren.

Students will be able to explain the shape 
of the earth and the different time zones. 
they will learn to calculate a course with 
the help of a chart, as well as permanent 
course determination via dead reckoning 
navigation.

66884 5 Leistungspunkte

Menschliches Leistungsvermögen I & 
Kommunikation I  |  Prof. Dr.-Ing. Peter 
Dahmann, Dozent der Flugschule
Flugphysiologie I  |  die Studierenden ken-
nen die die menschlichen Grenzen in der 
Fliegerei. Sie sind in der Lage, bestimmte 
gesundheitsgefährdende Situationen zu 
erkennen, richtig zu analysieren und die 
für die Sicherheit aller richtige entschei-
dung zu treffen.
communication I  Students will be able 
to guarantee safe air traffic by learning 
correct communication procedures.

66885 5 Leistungspunkte

Meteorologie I  |  Prof. Dr.-Ing. Peter Dah-
mann, Dozent der Flugschule
die Studierenden kennen die dynamik der 
unteren atmosphäre und des daraus re-
sultierenden Wetters. Sie sind in der Lage, 
die klima- und wetterrelevanten Vorgänge 
zu erkennen und notfalls zu umfliegen.

66882 5 Leistungspunkte

Visual Flight Training I  |  Prof. Dr.-Ing. 
Peter Dahmann, Dozent der Flugschule
die Studierenden sind in der Lage, ein 
Flugzeug sicher im rahmen der für die 
PPL-Lizenz erforderlichen anforderungen 
zu fliegen. 
Anwesenheit  |  die Studierenden müs-
sen gegenüber dem Luftfahrtbundesamt 
die Praxisstunden in inhalt und umfang 
nachweisen.
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67881  5 Leistungspunkte

Luftrecht II & Betriebliche Verfahren II  |  
Prof. Dr.-Ing. Peter Dahmann, Dozent der 
Flugschule
Airlaw II  |  Students will learn the ba-
sic principles of commercial air traffic, 
understand the roles of the international 
Organizations, and become familiar with 
the rules of the air.
Operationelle Verfahren  |  die Studieren-
den sind in der Lage, sich in besonderen 
Situationen der Luftfahrt richtig zu ent-
scheiden und zu verhalten.

67882 10 Leistungspunkte

Allgemeine Luftfahrzeugkenntnisse & 
Aerosynamik II  |  Prof. Dr.-Ing. Peter Dah-
mann, Dozent der Flugschule
Allgemeine Flugzeugkunde  |  die Studie-
renden kennen den grundlegenden aufbau 
von Zelle und triebwerk. Sie sind in der 
Lage, die instrumente richtig zu inter-
pretieren und das Flugzeug so innerhalb 
seiner Leistungsgrenzen zu fliegen.
Students will study the general construc-
tion of an aircraft as well as all the parts 
and their functions.
they’ll learn the operation of air-driven 
systems on piston engine aircrafts. they 
will learn the differences and functions of 
anti-icing and de-icing systems. Students 
will also learn the operation and control of 
turbine engines. also covered are the dif-
ferent flight instruments (iFr) and instruc-
tion on automatic flight control systems.
Principles of Flight II  |  Students will learn 
the basic principles of flight. they will 
come to understand aerodynamic beha-
vior and low airspeeds, as well as basic 
flight mechanics, such as drift in turns.

67883 5 Leistungspunkte

Flugleistungen und -planung II & navi-
gation II  |  Prof. Dr.-Ing. Peter Dahmann, 
Dozent der Flugschule
Flight Performance II  |  Students will learn 
to calculate and handle available mass. 
they will understand the common basics 
of mass and balance, and will be able to 
fill out their load & trim sheets.
Flight Planning II  |  Students will learn to 
plan long range flights. they will be able 
to plan their route, prepare their opera-
tional flight plan, and calculate their fuel 
requirements.
navigation II  |  Students will learn to na-
vigate on a given course via the different 
ground stations and navigation aids on 
track. Students will also practice and un-
derstand the inertial navigation System, 
which will allow for navigation without 
any ground stations.

67884 5 Leistungspunkte

Menschliches Leistungsvermögen II & 
Kommunikation II  |  Prof. Dr.-Ing. Peter 
Dahmann, Dozent der Flugschule
Menschliches Leistungsvermögen II  |  Stu-
dents will learn the processes of decision 
making, human errors, reliability, and 
stress management.
communication II  |  Students will be able 
to guarantee safe air traffic by learning 
correct communication procedures.

67885 5 Leistungspunkte

Meteorologie II  |  Prof. Dr.-Ing. Peter Dah-
mann, Dozent der Flugschule
Students will learn the different cloud and 
fog types as well as the different flight 
hazards that occur with each type.
Students will also learn how precipitation 
forms, and which cloud types produce 
which type of precipitation.
also covered are the typical weather oc-
currences in association with the different 
fronts.
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Students will be able to identify the diffe-
rent pressure systems on a surface chart.
they will learn the different storm types 
and cold air movements from polar regi-
ons, as well as the different flight hazards 
in different types of weather.
Students will also be able to interpret 
different weather forecasts, understand 
weather warnings, and learn the most 
important weather symbols for flight 
hazards.

68881 9 Leistungspunkte

ATPL-Prüfungsvorbereitung  |  Prof. Dr.-
Ing. Peter Dahmann, Dozent der Flugschule
Students will review all required learning 
objectives and prepare for successful 
completion of the atPL examination at the 
Luftfahrtbundesamt.

68882 5 Leistungspunkte

Visual Flight Training II  |  Prof. Dr.-Ing. 
Peter Dahmann, Dozent der Flugschule
die Studierenden sind in der Lage im 
rahmen der Lizenz einen nachtflug 
durchzuführen.
anwesenheit: die Studierenden müssen 
gegenüber dem Luftfahrtbundesamt 
die Praxisstunden in inhalt und umfang 
nachweisen.

68883 10 Leistungspunkte

Instrumental Flight Training  |  Prof. Dr.-
Ing. Peter Dahmann, Dozent der Flugschule
die Studierenden sind in der Lage im 
rahmen der Lizenz einen Sichtflug 
durchzuführen.
Anwesenheit  |  der Studierende muss 
gegenüber dem Luftfahrtbundesamt 
die Praxisstunden in inhalt und umfang 
nachweisen.

68884 5 Leistungspunkte

Multi crew cooperation  |  Prof. Dr.-Ing. 
Peter Dahmann, Dozent der Flugschule
Students will study the proper behavior of 
a responsible airline pilot, including with 
the addition of a complete cabin crew on 
an airplane.
Anwesenheit  |  der Studierende muss 
gegenüber dem Luftfahrtbundesamt die 
Praxisstunden in inhalt
und umfang nachweisen.
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Organisatorisches

Studiendauer, -aufbau und -beginn  |  die 
regelstudienzeit im bachelorstudiengang 
Luft- und raumfahrttechnik beträgt ein-
schließlich der anfertigung der bache-
lorarbeit sieben Semester. das Studium 
gliedert sich in ein dreisemestriges Grund- 
und ein  viersemestriges hauptstudium. 
eine aufnahme in das erste Studienseme-
ster ist jeweils zum Wintersemester  
(1. September) möglich. (siehe auch Zu-
gangsvoraussetzungen und Praktika).

Kosten der Ausbildung  |  die kosten für 
die Flugausbildung und die erforderliche 
medizinische und psychologische unter-
suchung sind von ihnen selber zu Über-
nehmen und wird im ausbildungsvertrag 
zwischen der Flugschule und ihnen ver-
traglich vereinbart. eine Übernahme der 
kosten durch die Fh aachen erfolgt nicht.

Kosten des Studiums  |  alle Studierenden 
müssen jedes Semester einen Sozialbei-
trag für die Leistungen des Studenten-
werks und einen Studierendenschaftsbei-
trag für die arbeit des aSta (allgemeiner 
Studierendenausschuss) entrichten. im 
Studierendenschaftsbeitrag sind die ko-
sten für das Semesterticket des aachener 
Verkehrsverbundes (aVV) und das nrW-
ticket enthalten. die höhe der beiträge 
wird jedes Semester neu festgesetzt. die 
auflistung der einzelnen aktuellen bei-
träge finden Sie unter  
www.studierendensekretariat.fh-aachen.de

Bewerbungsfrist  |  anfang mai bis 15. 
Juli des Jahres (ausschlussfrist); je nach 
Zugangsberechtigung kann der termin 
früher liegen. die anmeldung erfolgt über 
die Online-bewerbung beim Studierenden-
sekretariat der Fh aachen 
www.studierendensekretariat.fh-aachen.de

Bewerbungsunterlagen  |  Über die be-
werbungsmodalitäten informieren Sie sich 
bitte im detail über die Startseite der Fh 
aachen unter www.fh-aachen.de mit hilfe 
des Webcodes 07127610.

Modulbeschreibungen und Vorlesungs-
verzeichnis  |  sind aktuell online verfüg-
bar unter www.campus.fh-aachen.de



FH AAcHen    adreSSen  |  aLLGemeine inFOrmatiOnen  |  31

FH Aachen
Fachbereich Luft- und Raumfahrttechnik
hohenstaufenallee 6
52064 aachen
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